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1672 Juni 16 . , Bernau am Rhein A

ERKLAERUNG VON FRANZ LUDWIG VON ROLL ZUGUNSTEN SEINES SCHWIEGER¬
SOHNES, HEINRICH LUDWIG ZURLAUBEN

"Jch Ents underschrybene Urkhunde mit disem dass Jch meinem dochterman . . .

Heinrich Ludwig Zur tauben [ - Gatte der Maria Regina von Roll - ]  mein

guth j so Jch Zu Zuffickon bey Bremgarten gehabt , anno 1668 keüfflich überlas-
1 . 2

sen 3 daruff Jch noch Cap [ ital ] unndt Zins , sambt meiner dochter hewretguth



Zu forderen hab 3 biss Weynachten 1671 Nämlich . . . [ 6285 ] Müntzgulden 3 13

Schilling 3 wnb welche Summa3 lauth Eigener Hand . . . Heinrich Ludwigss biss Zu

der völligen bezahlung mein Underpfand ist 3 wass aber über obgesagte Sum meh-

rers daruss Erlässt werden möchte 3 Spere Jch meiness theilss dem Verkeüffer

nit 3 sonder nach seinem belieben darmit verfahren mag . Erbiete mich auch mein

daruff habende ahnforderung Zu verzinnsen 3 oder mit gebürenden terminen Zu

bezahlen Zu lassen . Dessen Zu mehrer bestättigung hab Jch mein ahngebohren . . .

[Petschaft ] hieruff getruckt " .

Es folgt Unterschrift und Siegel.

1 ) s . AH 51/30
2 ) Der Ehebrief findet sich in Ms ZF 35 VI, 93 - 96

Original , mit Siegel - AH 51 , 260 - 261 - Seite 261 leer
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